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Information für Patienten und Begleitpersonen gem. § 124 
StrSchV 
 
Liebe/r Patient/in, liebe/r Begleitperson, 
 
bei Ihnen ist eine Untersuchung mit Röntgenstrahlung  geplant, oder Sie begleiten eine/n 
Patienten/-in und müssen bei der Untersuchung bei ihm/ihr im Raum bleiben.  
 
Sie werden dabei einer kleinen Dosis ionisierender Strahlung ausgesetzt werden. Die Höhe dieser 
Dosis hängt von der Untersuchung ab. Hier einige Beispiele. (mSv = ein Tausenstel Sievert.) 
 

 Patient Begleitperson im Raum 
Röntgen der Lunge 0.01 - 0.03 mSv1 ca. 0.0002 mSv* 
Mammographie beider Seiten 0.2 - 0.6 mSv2 ca. 0.004 mSv* 
CT des Kopfes 1.0 - 1.3 mSv1 ca. 0.01 mSv* 
CT des ganzen Körpers 10 - 20 mSv1 ca. 0.1 mSv* 

 
Zum Vergleich: Die natürliche Strahlenexposition liegt in Deutschland zwischen 1 und 10 mSv pro 
Jahr, im Durchschnitt bei 2.1 mSv pro Jahr.3 Während einer Flugreise können die Passagiere 0.1 mSv 
erhalten.4 
 
Das Risiko, dass ionisierende Strahlung eine Krebserkrankung verursacht, beträgt 0.0001 (ein 
Hundertstel Prozent) pro mSv.5 Anders ausgedrückt: man erwartet eine zusätzliche Krebserkrankung 
bei Patienten pro 10 000 CT des Kopfes, oder bei einer helfenden Person pro 50 Millionen 
Hilfestellungen bei Röntgenaufnahmen der Lunge.  
 
Unsere fachkundigen Ärzte haben die Indikation zur Untersuchung bzw. zur Hilfestellung im konkreten 
Fall bejaht, weil diese Risiken viel kleiner sind als der erwartete medizinische Nutzen der 
Untersuchung.  
 
Wir setzen nur moderne Anlagen ein und überwachen deren Funktion täglich. Die Strahlendosen 
werden aufgezeichnet und kontinuierlich ausgewertet. Wir setzen alles daran, sie so niedrig wie 
möglich zu halten. Bitte folgen Sie deshalb genau den Anweisungen des Personals. 
 
Wenn Sie dazu Fragen haben, wenden Sie sich gerne an uns.  

                                                 
*) Eine Begleitperson, die sich zwar im Raum, aber nicht im direkten Röntgenstrahl aufhält, ist geschätzt 1/100 
der Patientendosis ausgesetzt. 
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